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Hinweis 
 

In der Woche vom 03.11.2025 bis 07.11.2025  
ist das Standesamt nur eingeschränkt besetzt. 

 
In dringenden Fällen bitten wir um telefonische Kontaktaufnahme  

unter 08541/9626-0. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Neues altes aus dem Gemeindearchiv: 
 

Bayern wird heuer 200 Jahre alt 
 

Man fragt sich, was verbreitet der alte Mann vom Archiv für einen Schwachsinn? 
 
Bayern ist doch älter. Wie jeder weiß, ist schon seit 555 das ältere bairische Stammesherzogtum 
nachweisbar.  
Das sind summasumarum 1.470 und nicht 200 Jahre.  
Das stimmt - und auch nicht. 
 
Denn der bayerische König Ludwig I. (Regierungszeit 1825 bis 1848) 
hatte zwei Leidenschaften.  
 
Die erste Leidenschaft, die ihm auch später seine Königwürde kosten 
wird, waren die schönen Frauen. Schon in jungen Jahren ließ er junge 
Münchnerinnen portraitieren. Angefangen von der Tochter eines 
Buchhalter, Auguste Strobl (die am 1. Februar 1871 in Passau verstarb) 
und von König Ludwig I. mit schwärmerischen Gedichten bedacht wurde, 
bis zu Lola Montez, jener irischen Tänzerin, wegen der, Ludwig I. 1848 
abdanken musste. Die Bilder dieser bayerischen Schönheiten, befinden 
sich in der Schönheitengalerie von Schloss Nymphenburg. 
 
Die zweite Leidenschaft des Königs war Griechenland. Er war ein 
glühender Verehrer des antiken Griechenlands. Dieser Philhellenismus 
zeigte sich in der baulichen Umgestaltung seiner Residenzstadt 
München, wo er viele, noch heute eindrucksvolle Bauwerke errichten ließ. Darunter die Feldherrnhalle, das 
Siegestor, den Königsplatz mit der Glyptothek, die Propyläen, die Ruhmeshalle mit der „Bavaria“ und nicht 
zuletzt  die Alte Pinakothek in der Barer Straße. Auch im ländlichen Bayern zeigten zahlreiche Bauten 
Ludwigs Vorliebe für griechische Architektur. Nur als Beispiel sind die Befreiungshalle in Kehlheim und die, 
dem Parthenon in Athen nachempfundene Walhalla in Donaustauf zu nennen. 
 
Nicht nur die Schönheitsgalerie in Nymphenburg und die vielen an das antike Griechenland erinnern-den 
Gebäude hinterließ uns König Ludwig I. sondern auch die Schreibweise des Landesna-mens Bayern mit 
„y“. Sie geht auf eine Anordnung Königs Ludwigs I. vom 20. Oktober 1825 zurück, mit der die ursprüngliche 
Schreibweise „Baiern“ abgelöst wurde. Der Ersatz von „i“ durch das „griechische Ypsilon“ war der noch 
heute signifikante Ausdruck für des Königs Philhellenismus. 
 
Darum wird Bayern heuer am 20. Oktober 200 Jahre alt. 
 
Um geflissentliche Beachtung wird gebeten, 
euer Gemeindearchivar Gerhard Wieninger 
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Pfarrgemeinderat Windorf 
 

EErrnntteeddaannkk  iinn  WWiinnddoorrff::  KKllaannggvvoollllee  WWoorrttee,,  
KKiinnddeerrssttiimmmmeenn  uunndd  eeiinnee  FFeeiieerr  ddeerr  GGeemmeeiinnsscchhaafftt  
 

Letzten Sonntag fand in der Pfarrkirche in Windorf der traditionelle 
Erntedankgottesdienst mit einem Einzug über die Uferpromenade in die 
Kirche statt. Die Feier wurde u.a. gestaltet von Kindergartenkindern, die ein liebevoll einstudiertes Lied 
zum Erntedank vortrugen. Schulkinder übernahmen die Fürbitten.  
 

Der Kirchenchor unter Leitung von Frau 
Johanna Maier-Anetsberger gestaltete die 
Feier musikalisch, gipfelnd in der Auf-
führung der Greisinger Messe von Helmut 
Gärtner. Die klangvolle Messe verlieh 
dem Gottesdienst eine feierliche Tiefe.  
Im An-schluss wurde das Fest im Pfarrhof 
fortgeführt. Dort erwarteten die Gäste 
neben der Bewirtung durch den Frauen-
bund: 
Ein spannendes Schätzspiel der Mini-
stranten forderte die Teilnehmer heraus: 
Wie viele Kürbiskerne befinden sich im 
Glas? Eine fröhliche Aufgabe, die Klein 
und Groß begeisterte. 
Ein weiterer Höhepunkt war eine Tombola des Pfarrgemeinderates mit Preisen aus der Natur – ein 
Stück Ernteglück für Groß und Klein. 
 

Zum Schluss möchte sich der Frauenbund und der Pfarrgemeinderat bei allen Spenderinnen und 
Spender für die großzügigen Gaben bedanken. Nur mit eurer Hilfe ist so ein Fest möglich!  
 

Danke zudem an alle Kinder, den Chor, die Ministranten und alle, die dieses Fest zu einem 
besonderen Tag gemacht haben! 
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Gottesdienstordnung der Pfarrei Otterskirchen vom 26.10. – 02.11.2025 

 
Sonntag 26.10.  30. Sonntag im Jahreskreis                  Sammlung für Weltmission  
08.15 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
                       Heiliges Amt von   

Erich Fischer für Alois Sinzinger 
Fam. Gsottberger für Inge Himsl                                                   L: Maier G. 
Josef und Rosa Resch, Gaishofen für Josef Hauzenberger 

  Fam. Hans Rohrhofer für Josef Hauzenberger 
Elisabeth Lechner für Herta Fischl  
 

14.00 Uhr   Oktoberrosenkranz -  Kath. Frauenbund Otterskirchen 
  (anschl. Einkehr im Gasthaus Seidl) 
 
Freitag  31.10. Vorabendgottesdienst zum Fest Allerheiligen 
19.00 Uhr   Heiliges Amt von 
  Fam. Sepp Ratzinger für liebe Ehefrau, Mutter und Oma Marianne Ratzinger 
  Marianne Endl für lieben Ehemann Josef Endl 
  Anita Deggendorfer mit Familie für Eltern zum Sterbetag und für verstorbene Angehörige 

Hedwig Sagerer für Eltern und Geschwister 
Fam. Georg Fischl für Michael Gotzl                                            L: Kapfhammer U. 
Marielle Eibl für guten Bekannten Michael Wagner 
Fam. Ewald Schwingenschlögl für Herbert Preis 

 
Samstag 01.11. Hochfest Allerheiligen  
13.30 Uhr   Totengedenken anschl. Gräbergang         L: Fisch Ch. 
  

 
Sonntag         02.11. 31. Sonntag im Jahreskreis – Allerseelen     
09.30 Uhr   Heiliges Amt von                                    Sammlg. f. Priesterausbildung in Osteuropa    

Annemarie Geier für Eltern zum Sterbetag 
  Erwin und Irene Stadler für beiderseits verstorbene Angehörige 
  Elfriede und Franz Ragaller für Inge Himsl 

Irmgard und Michael Fischl, Lemberg für Herta Fischl                 L: Kirchberger E. 
Fam. Preißler, Otterskirchen für Franz Mühlbauer 
Fam. Josef Stadler, Kreiling für Josef Graf  

 
  Die Kirchgeldbriefe mögen bitte ausgetragen werden. 

 
 

Gottesdienstordnung der Pfarrei Rathsmannsdorf vom 25.10. – 02.11.2025 
 
Samstag,  25.10.   Vorabendgottesdienst zum 30. Sonntag im Jahreskreis   
18:30 Uhr   Oktoberrosenkranz – Monika Meier und Fabian Mandl        Sammlung für Weltmission 
19:00 Uhr   Familiengottesdienst zum Weltmissions-Sonntag 
  Heiliges Amt von  

Fam. Maria Schätz für Freund und guten Nachbar Erich Rossa 
Franziska Kaser für guten Bekannten Erich Rossa 
Fam. Trautwein und Wagner für lieben Verstorbenen Hugo Wallner 
Geschwister Heindl für Verstorbenen Hugo Wallner 

 
In diesem Gottesdienst werden die neuen Ministranten aufgenommen.      

Musikalische Gestaltung durch den Kinderchor Aicha vorm Wald. 
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Mittwoch,  29.10.   die Abendmesse entfällt! 
 
Samstag,  1.11.   Hochfest Allerheiligen 
9:30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Heiliges Amt von 

Fam. Günther Zimmermann für Mutter und Oma zum Sterbetag 
Fam. Martina Ebner für Emmi Kirchberger zum Geburtstag 
Fam. Maria Preisinger für Eltern und Schwiegereltern 
Klaus Kirchberger für Mutter Emmi Kirchberger zum Geburtstag 
Fam. Claudia Moritz für Mutter zum 15. Sterbetag und beiderseits verstorbene Angehörige 
Fam. Kohlhofer für liebe verstorbene Eltern und Angehörige 

 
  Musikalische Gestaltung durch den Frauenchor Lichtblicke. 
   
  Nach dem Gottesdienst Gräbersegnung im neuen und im alten Friedhof. 
 
Sonntag,  2.11.   31. Sonntag im Jahreskreis – Allerseelen, mit Verlesen der Allerseelenbitten 
9:30 Uhr   Heiliges Amt von                             Sammlung für Priesterausbildung in Osteuropa 

Willi Anetsberger für liebe Ehefrau Magdalena Anetsberger 
Hermann Haider für Verstorbenen Alfons Klement 
Anneliese Bernkopf und Ignaz Leonhardt für Alfons Klement 
Fam. Alois Schuster für gute Nachbarin Katharina Lösl 

 
  Ewiges Licht stiftet: Fam. Georg Schuh, Rathsmannsdorf 
 

 
In Rathsmannsdorf besteht die Möglichkeit, das Kirchgeld im Pfarrbüro einzuzahlen.  
Auch Allerseelenbitten und Rorate können im Pfarrbüro aufgegeben werden. 
Das Pfarrbüro Rathsmannsdorf ist geöffnet am: 
Montag, 27. Oktober von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dienstag, 28. Oktober von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 
 

 
Gottesdienstordnung der Pfarrei Windorf vom 26.10. – 02.11.2025 
 

Sonntag,  26.10.   30. Sonntag im Jahreskreis – Jahrtag der Vereine    
9:30 Uhr   Heiliges Amt von                     Sammlung für Weltmission 

Donauschützen Windorf, Freiwillige Feuerwehr und Krieger- und Soldatenverein Windorf für 
verstorbene Mitglieder und Kameraden 
Anneliese Gerhardinger für Ehemann zum Sterbetag 
Fam. Maria Riesinger für Ehemann, Vater und Opa zum Geburtstag 

  Elfriede Moosbauer für Helmut zum Geburtstag 
Kath. Frauenbund Windorf für Gertraud Pinson 

 
  Nach dem Gottesdienst Zug zum Kriegerdenkmal. 
 
14:00 Uhr   Oktoberrosenkranz – Pfarrgemeinderat Windorf,  Ministranten und Jugend  
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Donnerstag,  30.10.   die Abendmesse entfällt! 

 
Samstag,  1.11.   Hochfest Allerheiligen 
8:15 Uhr   Heiliges Amt von 

Ernst Sagerer für Eltern und Geschwister 
Fam. Mathilde Riesinger für Renate Schaffner 
Fam. Maria Riesinger für Renate Schaffner 
Fam. Josef Hochleitner, Berg für guten Nachbar Fritz Urner 
Fam. Alois Oberneder für Fritz Urner 

 
15:00 Uhr   Totengedenken in der Pfarrkirche, anschließend Gräbersegnung  

 
Sonntag,  2.11.   31. Sonntag im Jahreskreis – Allerseelen, mit Verlesen der Allerseelenbitten 
19:00 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Heiliges Amt von                               Sammlung für Priesterausbildung in Osteuropa 

Maria Voggenreiter für alle verstorbenen Pfarrangehörigen 
  Anneliese Gerhardinger für alle verstorbenen Angehörigen 
  Tina Edhofer für Mutter Theresia Aulinger zum Sterbetag und Vater Heinrich Aulinger 

 

Am Mittwoch, 29.10. findet ab 14:00 Uhr wieder ein Seniorennachmittag im Pfarrhof statt.  
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren. 
 
 

 
In Windorf besteht die Möglichkeit, das Kirchgeld im Pfarrbüro einzuzahlen.  
Auch Rorate können im Pfarrbüro aufgegeben werden. 
Das Pfarrbüro Windorf ist geöffnet am: 
Dienstag, 4. November von 14:00 Uhr bis 17:00 
Mittwoch, 5. November von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

 
 

 
 
Wichtige Information der Friedhofsverwaltung Windorf: 
 
Bei allen Fragen, den Friedhof in Windorf betreffend, z. B. Grabvergaben bei Sterbefällen oder 
Auflösung von Grabstätten, wenden Sie sich bitte an Frau Michaela Staudinger. Frau Staudinger ist 
zu erreichen per Mail: micha0201@freenet.de und telefonisch unter 0157 58 55 00 77. Vielen Dank! 
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Am Sonntag, den 26.10.2025 begehen die Donauschützen Windorf, der Krieger- u. 
Soldatenverein Windorf und die Freiwillige Feuerwehr Windorf ihren gemeinsamen 
Jahrtag.   
 

Alle Mitglieder, die örtlichen Vereine und die 
gesamte Bevölkerung sind hierzu sehr herzlich eingeladen. 

 
Treffpunkt:   9:00 Uhr   Gasthaus Moser 

 
Nach dem Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder ziehen wir 
zum Kriegerdenkmal (Kranzniederlegung). 
Anschließend musikalischer Frühschoppen im Schützenheim. 

 
Auf Euer Kommen freuen sich 
Donauschützen, Krieger- u. Soldatenverein und Freiwillige Feuerwehr Windorf 
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Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am 14.11. um 19:00 Uhr  
im Hotel „Zum goldenen Anker“ Windorf  
 
Tagesordnungspunkte:   1. Begrüßung  
    2. Bericht des Vorstandes  
    3. Bericht des Kassiers  
    4. Bericht der Kassenprüfer  
    5. Entlastung der Vorstandschaft 
    6. Vortrag „Hochwasser in  
                                                             Windorf“ (Kurt Riesinger) 
    7. Grußworte 
    8. Wünsche und Anträge  
    9. Schlusswort des Vorstandes  
 

Auf Ihr Kommen freut sich  
 

Die Vorstandschaft des Heimat- und Geschichtsvereins      
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VdK- OV Rathsmannsdorf 
  
VdK-Haussammlung: "Helft Wunden heilen" 
Achtung Termin:  17.Oktober bis 16. November 2025 
  
Das bewirkt ihre Spende:  Einzelhilfe für notleidende vor Ort, 
Förderung von Inklusion und Barrierefreiheit,  Erholungsangebote für bedürftige Menschen. 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
  
Leider stehen uns heuer nicht genügend Sammler zur Verfügung. 
Das bedeutet die Haussammlung fällt aus. Da diese Spenden, ob "groß oder klein" äußerst wichtig sind 
für die oben angeführten Belange, bitten wir Sie , ihre Spende auf unser Bankkonto zu überweisen. 
  
Empfänger: VdK-OV-Rathsmannsdorf 
IBAN. DE7406 249000003042 63      BIC: GENODEF1VIR 
Verwendungszweck: Spende VdK / Helft Wunden heilen 2025 
  
Im Voraus herzlichen Dank  Ihr OV-Team Rathsannsdorf 
  
Johann Spannberger 
1.Vorsitzender 
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Suche Wohnung zu mieten 
 

Alleinstehende, ruhiger 60j. Mann sucht 
kleine Wohnung zu mieten.  

Kann auch zum selber herrichten sein, 
oder zur Unterstützung älterer Leute.  

  

0176 509 30 496 
 

 

 
 
 

 

Ihr Partner in Tiefenbach für 
 

✓ Augenoptik/Optometrie 
✓ Hörakustik 

 

Ambros – Optik und Akustik 
Weideneckerstr. 3 - 94113 Tiefenbach 

 

Tel.: 08509/936130 
Mail: info@optik-ambros.de 
Web: www.optik-ambros.de 
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Mitteilung der Redaktion – Anzeigenschluss für Ausgabe KW 45 
 

 
 

Donnerstag, 30. Oktober 2025 / 09:00 Uhr 
 

 
 

 
 


